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INHALT
Hier findest du eine Knotentasche, die ich als Strickzeugtasche genäht habe.

Anleitungen und Schnitte für Knotentaschen gibt es zu Hauf, ich habe auch das Rad nicht neu 
erfunden, sondern möchte hier lediglich eine Version der Anleitung zeigen, mit der ich am 
besten zurecht komme.

Außerdem ist die Größe der Knotentasche bzw. der Schnittteile so gewählt, dass du dafür 
genau zwei Fat Qaurters benötigst. Diese Zuschnitte aus dem Patchworkbedarf sind 45x55 cm 
groß. 

Größe der Tasche:
ca. 25 cm breit und 25 cm hoch

© Barbara Horn
Rund und Eckig

www.rund­und­eckig.at
mail@rund­und­eckig.at 

Alle Rechte an dieser Anleitung liegen bei Barbara Horn/Rund und 
Eckig. Das Weitergeben, Tauschen und Kopieren dieser Anleitung 
sowie Massenproduktion sind nicht erlaubt. Nach dieser Anleitung 
genähte Einzelstücke können bis zu 10 Stück verkauft werden. Für 
eventuelle Fehler in der Anleitung wird keine Haftung übernommen.
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MATERIAL

Wie schon erwähnt, passen die Schnittteile genau auf zwei Fat Quarters (Baumwollstoff in 
Patchwork­Qualität).

Materialbedarf:
2 Fat Quarters
Vlieseline: ca. 25 x 55 cm

Die Außenteile werden mit Vlieseline verstärkt, wobei die Träger unverstärkt bleiben ­ siehe 
Schnittmuster.

Für die Innentasche kannst du den Reststoff, der sich aus dem Zuschnitt ergibt, verwenden, 
jeweils von Außen­ und Futterstoff. Falls dir das zu wenig hoch sein sollte, kannst du mit einem 
Stoff aus deinem Vorrat die fehlende Höhe ergänzen.

Zuschnitt: je einmal aus Außen­ und Futterstoff:

Wie du die Knotentasche möglichst zeit­ und stoffsparend ausschneiden kannst, habe ich dir 
unten beschrieben.

Bitte bügle auch die Vlieseline­Zuschnitte auf die Zuschnitte aus Außenstoff.

M
aterial
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Um Papier zu sparen, ist das Schnittmuster 
für einen Zuschnitt im Bruch gezeichnet ­ 
auch wenn es durch die zwei unterschiedlich 
langen Träger nicht symmetrisch ist.

Um möglichst zeit­ und stoffsparend 
zuzuschneiden, kannst du dies wie folgt 
machen:

Lege den Fat quarter zur Hälfte ­ die kurzen 
Seiten liegen aufeinander (oder leicht 
versetzt, wenn hier eine Webkante ist).

Dann drehe den Stoff um und klappe die 
andere kurze Kante auf den Bruch.

Du hast jetzt auf einer Seite (im Bild oben) 
einen Bruch und zwei Stoffkanten, auf der 
anderen Seite zwei Bruchkanten.

Klappe dann die oben liegende kurze Kante 
hinauf, bündig auf den Bruch.

ZUSCHNITT

Zuschnitt
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Klege das Schnittmuster zusammen, falls du 
es noch nicht getan hast.

Lege es mit dem eingezeichneten Bruch auf 
die zwei Bruchkanten. Am besten klammerst 
du es fest, damit die Lagen nicht verrutschen.

Entferne die Klammern und klappe alles 
auseinander.

Im Bild habe ich die runden Ausschnitte nach 
links weggeklappt, um die ausgeschnittenen 
Teile zu verdeutlichen.

Schneide die Tasche durch alle Lagen 
hindurch aus (ich mache das immer mit dem 
Rollschneider, da mir so auch nichts 
verrutscht), aber nur bis zur Markierung für 
den kürzeren Träger!

Zuschnitt
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Lege dann das Schnittmuster auf die andere 
Seite des Taschenzuschnitts, klappe es an 
der Markierung für den kurzen Träger um und 
schneide den kurzen Träger fertig zu.

Wiederhole alles für das Taschenfutter.

Du hast jetzt jeweils zwei Taschenzuschnitte 
aus Außen­ und aus Futterstoff.

Lege nun die beiden Taschenteile bündig 
aufeinander.

Die langen Träger werden auf der Seite der 
offenen Stoffkanten (verdeutlicht durch die 
Webkante, im Bild unten) zugeschnitten.

Lege dazu das Schnittmuster passgenau auf 
den Zuschnitt und schneide die langen Träger 
fertig zu.

Außerdem bleiben dir zwei Reststücke, aus 
denen du dann die Innentasche zuschneiden 
kannst.

Wenn du die Innentasche lieber etwas höher 
haben möchtest, kannst du die zwei 
Zuschnitte aus Außen­ und Futterstoff um 
einen Streifen Stoff aus deiner Restekiste 
ergänzen (28 cm und z.B. 5 cm hoch).

Zuschnitt
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Für die Innentasche die Streifen rechts auf 
rechts aufeinanderlegen und die langen 
Kanten zusammennähen ­ hier im Bild mit 
einem zusätzlichen schmalen Streifen, um die 
Tasche etwas höher zu machen.
Du hast jetzt eine "Röhre".

In der gewünschten Position bügeln und die 
Oberkante knapp absteppen.

Außenteile rechts auf rechts legen und die 
kurzen Träger an der Oberkante 
zusammennähen.

Beim Futter wiederholen.

Den Innentaschenstreifen auf ein Futterteil 
legen und die Seitenkanten sowie die 
Unterkante knappkantig annähen. 

Wenn du möchtest, mittig oder etwas seitlich 
der Mitte noch eine senkrechte Naht setzen.

Einen etwaigen Überstand rechts und links 
abschneiden.

ANLEITUNG

Anleitung
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Dann die Kanten ausbügeln und die lange 
Kante in der Mitte knapp absteppen.

Wenn du willst, kannst du jetzt die 
Außenkanten der langen Träger 1 cm nach 
links bügeln, dann tust du dir zum Schluss 
beim Zusammennähen leichter.

Die Tasche durch den kurzen Träger wenden 
­ das erfordert ein bisschen Geduld.

Die Enden der langen Träger rechts auf 
rechts legen:
• Außenstoff liegt auf Außenstoff
• Futterstoff liegt auf Futterstoff

Außenteil und Futter rechts auf rechts 
aufeinander legen.

Die Außenkante des kurzen Trägers nähen 
(im Bild unten).

Dann an der Innenkante eines langen Trägers 
beginnend rundherum bis zum Ende des 
anderes langen Trägers nähen.

Die Nahtzugaben in den Rundungen 
zurückschneiden.

Anleitung
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Einmal rundherum nähen:

• Vom Ansatz eines langen Trägers 
beginnend bis zum Ansatz des langen 
Trägers

• Jeweils 1 cm von der Kante am Träger 
beginnen bzw. enden

• An den Einschnitten Nahtende und ­beginn 
sichern (du kannst dann aber gleich in 
einem Rutsch weiternähen und erst dann 
den Faden durchschneiden).

Alles flach legen.

Futterstoff bündig auf Futterstoff und 
Außenstoff bündig auf Außenstoff klappen.

Die Bodenecken nähen:

Die Nähte rechts und links eines Einschnitts 
bündig aufeinanderlegen:

• Der Stoff liegt dabei nicht flach.
• Die Kanten der Einschnitte liegen bündig.

Anleitung
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Die Rundungen unten an den langen Trägern 
etwas einschneiden.

Mit 1 cm Nahtzugabe entlang der 
Bodenausschnitte nähen, die Naht ist dabei 
leicht gekrümmt.

Alle Bodenecken auf dieselbe Weise nähen.

Wenden.

Anleitung
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Die Nahtzugaben am langen Träger nach 
innen klappen und feststecken.

Die offene Kante knappkantig 
zusammennähen. Das geht am besten, wenn 
du den Träger um den Freiarm der 
Nähmaschine legst.
Sollte deine Nähmaschine keinen Freiarm 
haben, ist es leichter, wenn du innen in der 
Rundung nähst.

–

Fertig!

Anleitung
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BEISPIELE

Beispiele






